
24. Juni 2025

Letzte Reise an die Ostsee: Frau erfüllt
sich großen Wunsch mit Familie

Erleben Sie die bewegende Geschichte von Karin, die mit
dem Wünschewagen an die Ostsee reist, um sich von

ihrem Leben zu verabschieden.

Hohwacht, Deutschland - Am 24. Juni 2025 erfüllte sich für
eine schwerkranke Frau der Herzenswunsch, noch einmal die
Ostsee zu erleben. Mit dem Wünschewagen des Arbeiter-
Samariter-Bundes (ASB) ging es vom Hospiz nach Hohwacht.
Diese Reise wurde zu einem emotionalen Abschied, denn sie war
als letzte Reise zur geliebten Ostsee gedacht. Am Hotel, in dem
sie viele glückliche Stunden mit ihrem Mann verbracht hatte,
herrschte eine besondere Stimmung. Der Drang, sich von der
Ostsee und dem Leben zu verabschieden, war spürbar.

Während sie auf der Terrasse saß, genoss sie Kaffee und Kuchen
und hörte das Meer im Hintergrund. Trotz des kalten Winds
wollte die Frau zur Seebrücke gehen, um einen letzten Blick auf

https://www.moin.de/norddeutschland/ostsee-wuenschewagen-hohwacht-sofort-lebend-wiederkehren-ort-leben-id300607554.html


die Wellen zu werfen. „Jeder Schritt war ein Kraftakt“, zitiert ein
Angehöriger, doch sie nahm sich die Zeit für diesen besonderen
Moment. Ihre Tochter wird die Bilder und Erinnerungen an
diesen Tag für immer in ihrem Herzen tragen.

Emotionale Rückkehr

Nach dem unvergesslichen Tag in Hohwacht ging es zurück ins
Pflegeheim ihres Mannes. Nach vielen Monaten der Trennung
erlebten die beiden ein emotionales Wiedersehen. Der kleine
Plüsch-Teddy namens „Wünschi“, den sie auf dieser Reise
erhielt, bleibt als liebevolle Erinnerung an diesen besonderen
Tag zurück. Laut dem Bericht von Moin.de wird dieser Tag als
einer der letzten, aber auch als einer der bedeutendsten in
ihrem Leben festgehalten.

Das Projekt Wünschewagen, das seit 2014 vom ASB betrieben
wird, hat es sich zur Aufgabe gemacht, schwerstkranken
Menschen in ihrer letzten Lebensphase einen besonderen
Wunsch zu erfüllen. Wie Der Westen berichtet, war das
Erlebnis von Karin, die ebenfalls einen Wunsch an die Ostsee
hatte, ein Beispiel für die tollen Erlebnisse, die diese Initiative
ermöglicht. Nach einer Fahrplanänderung aufgrund von
„schietwetter“ landete sie in Travemünde, was schließlich mit
Sonnenschein und einer wunderschönen Aussicht belohnt
wurde. Der Wünschewagen konnte direkt am Strand parken, was
das Familientreffen zu einem unvergesslichen Erlebnis machte.

Unterstützung und Spenden

Die Geschichten wie die von der Reise der schwerkranken Frau
und Karin zeigen, wie wichtig der Wünschewagen für viele
Menschen ist. Um dieses Projekt weiterhin zu unterstützen,
können Spenden geleistet werden. Wer helfen möchte, erhält
von Wünschewagen.de Informationen zur Spendenabwicklung.
Wichtig zu wissen: Für Spenden bis 300 Euro ist es nicht mehr
notwendig, eine Spendenquittung anzufordern. Eine einfache
Buchungsbestätigung reicht, um den steuerbegünstigten Zweck
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nachzuweisen.

Diese emotionalen Reisen lassen uns erkennen, wie wichtig es
ist, die letzten Wünsche und Träume zu verwirklichen. Denn
jeder Abschied ist auch ein Stück Lebensfreude, das in
Erinnerung bleibt.
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Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.com
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